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Selbstverpflichtung

Lit. kath. Liebe Schwestern und Brüder,

 dieser Gottesdienst soll nicht folgenlos bleiben. 

Lit. ev.  Wir sehen uns gestärkt, konkrete Schritte zu gehen, die unser 

Gebet, unsere Lehre und unser Handeln im Geist der ökumeni-

schen Geschwisterlichkeit verändern. 

uns, die grundlegenden Gemeinsamkeiten im Glauben in allen 

Formen der Verkündigung hervorzuheben und auf dem Weg 

des ökumenischen Lernens kontinuierlich voranzuschreiten. 

uns, gemeinsam in dieser Welt Zeugnis von Gott abzulegen, der 

uns, wo immer es möglich ist, gemeinsam zu handeln und ein-

ander aktiv zu unterstützen, nicht zuletzt in Fragen der Caritas 

und Diakonie, der sozialen Gerechtigkeit, der Friedenssicherung 

und der Wahrung der Menschenrechte.

uns, die ökumenische Kultur des Dialogs und der Zusammen-

arbeit auf allen Ebenen des kirchlichen Lebens zu fördern und zu 

intensivieren. Dabei wollen wir uns an der Charta Oecumenica 

orientieren, auf die wir uns gemeinsam in der Arbeitsgemein-

allen Gottesdiensten für die ökumenischen Partnerinnen und 

Partner beten.
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uns, alles zu unterlassen, was Anlass zu neuen Zerwürfnissen 

Fragen, die zwischen uns strittig sind, vor Entscheidungen den 

Dialog zu suchen. 

uns, den konfessionsverbindenden Ehen alle Hilfestellungen zu 

leisten, die ihren gemeinsamen Glauben stärken und die religi-

ökumenische Grundhaltung in den konfessionsverbindenden 

Ehen in unseren Kirchen fruchtbar werden zu lassen. 

uns, weitere Schritte auf dem Weg zur sichtbaren Einheit der 

Kirchen zu gehen.

 

ergänzt werden.]

Lit. ev.  Er sei mit uns, dass wir sie halten können. 

A. Amen.

Lied


